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Welver – Mit Welver verbin-
det Claudia Hirschfeld eine
besondere Nähe, hat sie
doch mehrere Jahre im Hau-
se der Großeltern in Flerke
gewohnt. Am Samstag, 30.
März, spielt die Organistin
nun auf Einladung des Se-
niorenbeirats der Gemeinde
Welver ein Konzert in der
Bördehalle und bietet einen
Querschnitt von Melodien
aus Operette, Musical, aber
auch Schlager und Film-Mu-
sik an.

Das Spiel von Claudia
Hirschfeld an den drei Ma-
nualen ihres Instruments
und am Bass-Pedal wird da-
bei auf eine Leinwand über-
tragen, die zudem zur Mu-
sik passende Bilder und
Filmsequenzen zeigt.

Claudia Hirschfeld ist seit
mittlerweile über 30 Jahren
professionell als Organistin
und Keyboarderin unter-
wegs.

Das Konzert „Frühlingser-
wachen“ mit Claudia
Hirschfeld und ihrer Wersi
Showorgel in der Bördehal-
le Welver beginnt am Sams-
tag, 30. März, um 15 Uhr.
Der Eintritt kostet 10 Euro.
Reservierungen sind unter
Telefon 02384/510 oder per-
sönlich im Rathaus mög-
lich. Ohne Voranmeldung
kostet der Eintritt 12 Euro.

Hirschfeld
spielt in der
Bördehalle

KALENDER

reitag, 22. März
TV Flerke: 19 Uhr Jahreshaupt-
versammlung im Dorfgemein-
schaftsraum.
Schützenverein Borgeln: 19.30
Uhr Jahreshauptversammlung,
Festsaal der Schützenhalle.

Samstag, 23. März
Müllsammelaktion – Klotingen:
9.30 Uhr am Bürgerhaus. Vel-
linghausen-Eilmsen: ab 10.30
Uhr, Treffpunkt Feuerwehrgerä-
tehaus. Altgemeinde Nateln: 10
Uhr am alten Gerätehaus. Ber-
wicke: ab 13 Uhr, Dorfgemein-
schaftsraum.
Reit- und Fahrverein Welver: 10
bis 18 Uhr Frühlingsturnier im
Dressur- und Springbereich.
Schützenbruderschaft Scheidin-
gen: 20 Uhr Jahreshauptver-
sammlung, Schützenhalle.

Sonntag, 24. März
Klamottenmarkt: in der Börde-
halle.
Förderverein Kirchengemeinde
Schwefe: ab 11 Uhr Mitglieder-
versammlung im Gemeinde-
haus, nach dem Gottesdienst.
SGV Welver: 10.30 Uhr Treff-
punkt Parkplatz Kirchwelver zur
Wanderung im Möhnetal.
Frühlingsfest – Schützenverein
Borgeln: 14.30 Uhr Kurzweiliger
Nachmittag für Senioren, kleiner
Festsaal.
Heimatverein Welver: 19 Uhr
Pfefferpotthast-Essen für ange-
meldete Teilnehmer, Anges
Gasthof Witteborg.

Mittwoch, 27. März
Blutspende: 17 bis 19.30 Uhr
Schützenhalle Scheidingen.

Brandschutz in der Warteschleife
Seit Jahresbeginn liegt der

Entwurf des Brandschutzbe-
darfsplanes offiziell vor. Der
letzte Brandschutzbedarfs-
plan datiert aus dem Jahr
2009. Ein fertiges Konzept
hätte eigentlich schon längst
fertig sein müssen. Seit Janu-
ar 2016 ist die Gemeinde ver-
pflichtet, alle fünf Jahre den
Plan fortzuschreiben. Der
Kreis Soest ist in dieser Ange-
legenheit bereits Mitte 2016
bei der Gemeindeverwaltung
vorstellig geworden. Sie wur-
de schriftlich aufgefordert,
die fällige Überabeitung an-
zupacken.

Neben der Frage, wie
schnell die Feuerwehr mit
welchen Kräften von wel-
chem Gerätehaus aus in Zu-
kunft zu den Einsätzen star-
tet, drängt ein zweites Pro-
blem, das nicht die Sicherheit
der Bürger, sondern der
Wehrleute selbst betrifft: Die
Ausstattung vieler Geräte-
häuser ist mangelhaft. Die
Unfallkasse drängt auf eine
Beseitigung der Mängel. Und
zwar zügig.

Spaß mehr“. Ungewohnt
deutliche Worte.

Seit Wochen wartet das
von der Gemeinde beauftrag-
te Unternehmen Saveplan
auf eine Ansage, wie es mit
dem vorliegenden Entwurf
des Brandschutzbedarfsplans
weitergehen soll. Dem Hin-
weis aus der Politik, die Ver-
waltung müsse verschiedene
Möglichkeiten zur Diskussi-
on stellen, tritt Garzen ener-
gisch entgegen. Man könne
den Gutachter nicht mit zig
verschiedenen Varianten be-
schäftigen. Schumacher be-
tont: „Wir machen alles, was
von uns gewünscht wird.
Aber wir müssen konkret
wissen, was das ist.“

Jetzt soll das Thema zumin-
dest wieder auf der Tagesord-
nung des nächsten Feuer-
wehrausschusses auftau-
chen. Der tagt am 28. Mai.
Nächste reguläre Ratssitzung
im Anschluss: 10. Juli. Eine
schnelle Lösung wäre damit
immer noch nicht erreicht.
Denn die Entscheidungsbe-
fugnis hat nur der Rat.

Die Zeit drängt, doch um
die Erstellung des Brand-
schutzbedarfsplan scheint
sich derzeit niemand so
recht zu kümmern. Schuld
ist nach Ansicht der Ver-
waltungsspitze die Politik.

VON NICO RADING

Welver – Die Fraktionen hat-
ten bisher einen Beschluss
über den längst vorliegenden
Entwurf abgelehnt – zuletzt
wurde die Angelegenheit im
Hauptausschuss am 13. Fe-
bruar ohne Beratung von der
Tagesordnung genommen.
Strittig ist insbesondere die
Schutzzieldefinition. Davon
hängen die Kosten, aber un-
ter anderem auch Standorte
für neue Gerätehäuser ab.

„Der Ball liegt eindeutig bei
den Fraktionen“, sagt Bürger-
meister Uwe Schumacher.
„Butter bei die Fische“, for-
dert Beigeordneter Camillo
Garzen. Das „Rumgeeiere“
mache „langsam keinen

Bei Übungen – wie hier im letzten Jahr in Blumroth –
zeigt die Feuerwehr ihre Einsatzbereitschaft. FOTO: ARCHIV

Claudia Hirschfeld
Show-Organistin

Scheidingen – Das Deutsche
Rote Kreuz lädt für Mitt-
woch, 27. März, von 17 bis
19.30 Uhr zur Blutspende in
die Scheidinger Schützen-
halle ein.

Blutspende in
Scheidingen

Dinker – Aus terminlichen
Gründen fällt der Übungs-
abend des „MGV Friedrich-
Wilhelm Dinker“ heute aus.
Der nächste Übungsabend
ist am Donnerstag, 28.
März, im Vereinslokal.

Übungsabend
des MGV fällt aus

Nateln – Die Dorfgemein-
schaft Altgemeinde Nateln
trifft sich am Samstag, 23.
März, um 10 Uhr am alten
Gerätehaus in Nateln zum
Müllsammeln.

Müllsammeln
in Nateln

Ein verpflichtender Fahrplan

Mit der Verabschiedung dieses Brandschutzbedarfsplanes durch
den Rat der Gemeinde Welver werden Schutzziele der Feuerwehr
mit dem Ergebnis festgeschrieben, wie viel Feuerwehr die Gemein-
de Welver nach Qualität und Quantität braucht. Gleichzeitig wird
mit Beschluss dieses Planes festgelegt, welche finanziellen Mittel
aufzuwenden sind, um den notwendigen Sicherheitsstandard zu
erreichen und beizubehalten. Weitergehende Vorschläge für Maß-
nahmen kurz-, mittel- und langfristiger Art werden ebenfalls Be-
standteil dieses Planes sein. Quelle: Saveplan

Geld für Wege
Das Wegebauprogramm

2018 ist bis Ende April abge-
schlossen. In diesem Jahr sol-

len weitere 350 000 Euro in
die Erhaltung der gemein-

deeigenen Verbindungen –
wie hier bei Schwefe – flie-

ßen. Vorher will sich der Bau-
ausschuss noch ein Bild über
den einen oder anderen Ab-
schnitt machen. Die SPD for-

dert bereits jetzt eine Auf-
stockung des Postens für das
Jahr 2020 auf eine halbe Mil-
lion Euro. FOTO: DAHM

Norddinker – Die Frühjahrs-
versammlung der U-40 des
Schützenvereines Norddin-
ker, Vöckinghausen und
Frielinghausen. findet am
morgigen Freitag ab 19.41
Uhr in der Gaststätte Rich-
ter in Norddinker statt.

Versammlung
der Schützen

SERVICE

ÖFFNUNGSZEITEN

Gemeindebüro – Kirchenge-
meinde Niederbörde: Dinker
und Welver – 10 bis 12.30 Uhr,
Telefon 02384/3386. Borgeln –
18 bis 19 Uhr, Telefon 02921/
80615. Schwefe – 19.15 bis 20
Uhr, Telefon 02921/666922
(AB)

Lehrschwimmbecken: bis auf
weiteres geschlossen.

Jugendtreff: 16 bis 21.30 Uhr
geöffnet. „Spielkiste“.

Schwefe – Am 23. März sam-
melt die Löschgruppe
Schwefe Holz- und Strauch-
schnitt für das Osterfeuer
ein. Anmeldungen nimmt
Jochen Pake unter Telefon
0151/11982061 entgegen.

Strauchschnitt
fürs Osterfeuer

Kyffhäuser ehren Mitglieder
Vereinsmeisterschaft findet künftig an drei Terminen statt

la Schulze gewählt, Jochen
Thiemann ist ihr Stellvertre-
ter.

Die Vereinsmeisterschaft
der Kyffhäuser wird künftig
auf drei Termine verteilt: Am
4. und 21. August sowie noch
einmal am 1. September wer-
den in den Schützen- und den
Hobbyklassen die Besten er-
mittelt. Die Siegerehrung fin-
det am 19. Oktober anstelle
der Herbstversammlung
statt.

Bereits am 14. April treffen
sich die Sportschützen im
Vereinsheim. Dort werden In-
formationen über neue Be-
stimmungen im Schießsport
und die neue elektronische
Schießanlage vorgestellt. Im
Anschluss findet das erste
Dartsturnier statt.

und Alexander Reffler. Zur
Hausmeisterin wurde Danie-

Andreas Braun. Denkmalwar-
te sind nun Norbert Fanger

Welver – Vorstandswahlen
und Ehrungen (siehe Infokas-
ten) standen jetzt im Mittel-
punkt der Jahreshauptver-
sammlung der Kyffhäuser Ka-
meradschaft.

Außerdem hielten der Vor-
sitzende Norbert Bartz und
die einzelnen Gruppierungen
ihre Jahresberichte: Die
Schützen sprachen von ei-
nem für sie erfolgreichen
Jahr, die Wanderfreunde tra-
fen sich regelmäßig zum
Stammtisch, und der Spiel-
mannszug war 30 Mal mit
klingendem Spiel im Einsatz.

„Wiederwahl“ hieß es an-
schließend für Schießwart
Michael Fanger und den zwei-
ten Kassierer Björn van Ricke-
len. Bestätigt wurde auch der
Leiter des Spielmannszuges

Ehrungen

Zu Ehrenmitgliedern wurden Siegfried Gendries, Friedhelm Müller,
Heinrich Thiele, Dieter Twittenhoff, Friedhelm Coerdt und Karl
Heinz Palz ernannt.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
10 Jahre: Manfred Salinus und Zenon Ziolkowski; 20 Jahre: Tim Ro-
bin Gebhardt, Andreas Scholz, Friedrich Vogt und Herbert Wilms;
25 Jahre: Gabriele und Otto Böhmer, Joachim Hagedorn, Jürgen
Coerdt, Rainer Michel, Kerstin Sauermann, Daniel Schröter, Nadine
und Wolbertus Wildermann; 40 Jahre: Gerhard Franke; 55 Jahre:
Peter Edingloh und Heinz Rudack.

Verdienstauszeichnungen
Eichenblatt in Gold: Dirk Horstmann und Bernd Metzig
Eichenblatt in Silber: Jochen Thiemann
Die Feldschnalle erhielten Svenja Fanger und Alexander Reffler.

Die Kyffhäuser zeichneten zahlreiche Mitglieder aus. FOTO: KYFFHÄUSER

Klamottenmarkt
der Kolpingsfamilie

80 Aussteller in der Bördehalle

sich bei einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen in
der Cafeteria zu erholen, ab-
zuschalten und seine Kaufab-
sichten zu überdenken. Der
Eintritt ist frei.

Alle Helfer treffen sich be-
reits um 11.30 Uhr zum Auf-
bauen der Tische. Frühester
Einlass für die Aussteller ist
12.30 Uhr.

Welver – Der Spielzeug- und
Klamottenmarkt der Kol-
pingsfamilie Welver findet
am Sonntag, 24. März, ab 14
Uhr in der Bördehalle statt.
Etwa 80 Aussteller aus Wel-
ver und Umgebung bieten
Kleidung in allen Größen, so-
wie Spielzeug und mehr. Wer
zwischendurch eine Pause
braucht, hat die Möglichkeit,

Bäckerei spendet an Wahn-Stiftung
Zur Spendenübergabe trafen sich jetzt Berthold Giepen (von
links) und Karin Steinhoff von der Bäckerei und Klaus Schu-
bert, Vorsitzender der Jürgen-Wahn-Stiftung. Mit 1010 Euro
unterstützt die Schokoladen-Sommelière Karin Steinhoff
von der Bäckerei Steinhoff in Borgeln die Jürgen-Wahn-Stif-
tung bei ihren Projekten an der Mülldeponie in Guatemala-
City. „Ich möchte den Mädchen und Jungen aus der Vorschu-
le in der Casita Amarilla helfen, bessere Startchancen für ihr
späteres Leben zu bekommen,“ so Steinhoff. FOTO: WAHN-STIFTUNG
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